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Servicezeiten (durchgehend): 

Än d e ru n qs q e ne hrn iqunq  Montags bis donnerstags 
von 7.30 bis 1630 Uhr, 
freitags von 7.30 bis 13.00 Uhr. 

- Vorbehaltlich etwaiger privater Rechte Dritter Weitere Terminenach Vereinbarung. 

die Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer Windenergieanlage des 

Typs Enercon E 92, Nabenhöhe 138,40 m mit einer Nennleistung von je 2.350 

kW in der Gemarkung Schenkelberg, Flur 17, Flurstück 314 an dem Punkt UTM 

32 413 568,373 — 5 606316,596 erteilt. 

2. Die mit Nr. 1 des Tenors der Genehmigungsurkunde vom 28. November 2013 

erteilte Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer Windenergieanlage 

des selben. Typs in der Gemarkung Schenkelberg, Flur 17, Flurstück 3/4 an dem 

Punkt an UTM 32 413 498,377 - 5 606 324,431 wird aufgehoben. 

3. Die Nebenbestimmung Nr. A 5 der Genehmigungsurkunde vom 28. November 

2013 wird aufgehoben. 

4. Auf Grundlage des § 69 LBauO wird eine Abweichung von den Vorschriften des 

§ 8 LBauO hinsichtlich der einzuhaltenden Abstandsfläche zum 

Nachbargrundstück in der Gemarkung Schenkelberg, Flur 17, Flurstücke 4 und 5 

zugelassen. 
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• Lagepläne der Windenergieanlagen vom 13. Juni 2014, Maßstab 1: 1.000 
• Gutachten zur Standorteignung von Windenergieanlangen am Standort 

Schenkelberg im Windpark Hartenfelser Kopf, Referenz-Nr. F2E-2014-TGM-

022, Rev. 1 der Fluid & Energy Engineering GmbH & Co. KG vom 12. Juni 

2014 

• Ingenieurgeologisches Gutachten, Bericht iga 213019-wea5 cs - fh der BBU 

Beratungsbüro für Boden und Umwelt C. Schubert GmbH vom 7. April 2014 

• Fachgutachtliche Stellungnahme zur Verschiebung des Standorts der WEA 5 

vom Büro für Ökologie & Landschaftsplanung Hartmut Fehr vom 16. Juni 2014 

Diese Änderungsgenehmigung genehmigt die beantragten Änderungen 

hinsichtlich des Standorts der Windenergieanlage Nr. 5 sowie der 

Betriebsweisen der mit Genehmigungsurkunde vom 28. November 2014, Az.: 

7/70-144-10-7,121/7.129 zugelassenen Windenergieanlagen 1 5. Die 

Genehmigungsurkunde vom 28. November 2013 bleibt im Übrigen unberührt 

und ist insoweit weiterhin rechtliche Grundlage des Vorhabens. 

II. 

Die Genehmigung ergeht zur Sicherstellung der Genehmigungsvoraussetzungen 

unter nachfolgend aufgeführten Nebenbestimmungen: 

1. Der Schallleistungspegel von 105,4 dB(A) der beantragten Windenergieanlagen 

Typ Enercon E92 darf nicht überschritten werden (Tag und Nacht). Zuzüglich 

eines Zuschlags für den oberen Vertrauensbereich für die zulässigen Toleranzen 

für die Serienstreuung und die Unsicherheit der Vermessung. 
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2. Für die nachstehend genannten Immissionsorte gelten folgende 

Schallimmissionsriche rte zur Nachtzeit (zwischen 22:00 und 06:00 Uhr): 
IP 

IP 

IP 
IP 
IP 
IP 
IP 
IP 

1 

2 

3 
4 
6 

Steinebach 

Steinebach 

Wiedstraße 18 40 

Schenkelberg 
Schenkelberg 
Herschbach 

7 1 Mündersbach 
8 
9 

Mündersbach 
Mündersbach 

Hof Salzburg (Außenbereich) 
Hohenborn 2 (Außenbereich) 
Heidestraße 28 
Im Vogelsang 54 
Forststr. 17 
Grosser Garten 
Tagespflegeheim 
(ehern. Blindenheim) 

45 

45 
40 
40 
40 
40 
45 

dB(A) 

dB(A) 

dB(A) 
dB(A) 
dB(A)  
dB(A)  
dB(A) 
dB(A) 

Mess- und Beurteilungsgrundlage ist die Sechste allgemeine 

Verwaltungsvorschrift zum Bundes-lmmissionsschutzgesetz (Technische 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm 98). 

III: 

Hinweis zum Immissionsschu:  

Für die beantragten Windenergieanlagen hat die SOLvent GmbH für die nachste 

hend genannten Immissionsorte, die nachstehend genannten Immissionsanteile an 

Geräuschen auf der Grundlage des Schallleistungspegels von 105,4 dB(A) und einer 

Qualität der Prognose von 2,5 dB(A) für die Nachtzeit (zwischen 22:00 und 

06:00 Uhr) ermittelt und in der schaUtechnischen Immissionsprognose dokumentie rt 
(Zusatzbelastung): 

IP 1 Steinebach Wiedstraße  18  . ..... . . 
IP 12 Steinebach. .....  Hof Salzbur9 (Außen ch).. 
JP...‚  3 Schenkelber9 1 Hohenborn2Außenbere) 

J 4 1Schenkelber9Heidestraße28 .  .13.. ) 
1 ±...  Hersch . ach ... .   .... 9...dB(A) 
LIP J rststr.  39 .... 
L.LMündersbach Grosser Garte dB n  29.... 
IP 9 - Mündersbach Tagespflegeheim (ehem. Blindenheim) 298 dB(A) 

34,5 dB(A) 
41,2 dB(A) 
36,0 i dB(A) 
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